
 
 

Massendorfer Schlucht Spalt 
 

Länge: 5 km 
Dauer: etwa 1,5 Stunden 
Schwierigkeitsgrad: mäßig (nur leichte Anstiege, teilweise schmale Wege) 
Markierung: blaues Schild mit Brombachsee 24 
Anstieg:  216 m 
Abstieg: 232 m 
Start/Ziel: Wanderparkplatz an der Verbindungsstraße Spalt/Massendorf  
 

 
Beschreibung: 

 
Die Runde durch das Spalter Hopfenland zu Massendorfer Schlucht beginnt auf dem Wanderparkpatz rechts an der 
Landstraße (Am Berg) zwischen Spalt und Massendorf (etwa 100 m vor dem Ortseingangsschild Massendorf). Vom  
Parkplatz aus geht ihr über die Straße nach links und auf dem nächsten Feldweg gleich wieder rechts in südwestlicher 
Richtung auf dem breiten Schotterpfad. Schon gleich nach ein paar Metern in der ersten Rechtskurve verlasst ihr den  
breiten Weg geradeaus Richtung Wald. Dort folgt ihr dem weiteren Verlauf und lasst Abzweigungen unbeachtet. An  
einer T-Kreuzung geht ihr nach links. Danach biegt der Pfad gleich wieder rechts. 
 
Ab jetzt geht es immer geradeaus. Nach wenigen Hundert Metern kommt ihr aus dem Wald hinaus und seht schon von 
Weitem die ersten Häuser von Spalt. Wenn ihr auf die Massendorfer Straße trefft, geht es weiter geradeaus bergab bis  
ihr auf die Güsseldorfer Straße trefft. An der Güsseldorfer Straße biegen wir scharf nach links ab.  
Abstecher in die Altstadt von Spalt. 
 
Wer sich noch die Altstadt von Spalt ansehen möchte, macht einfach einen kleinen Abstecher nach rechts und geht die 
Güsseldorfer Straße Richtung Ort. Kurz nachdem auf der rechten Seite die Lange Gasse abzweigt, halten wir uns leicht  
links auf dem Fußweg und drehen eine Runde durch die Stadt. Au dem gleichen Weg geht es dann wieder zurück die 
Güsseldorfer Straße Richtung Norden stadtauswärts.  

 
Am Ortsende biegen wir dann nach links in die Straße Am Heiligen Abend und folgen deren Verlauf auf breitem Feldweg  
über die Felder Richtung Wald. Beim Wald habt ihr zwei Möglichkeiten: 
 
1. Ihr folgt weiter dem Schotterweg nach links. Dies ist der leichtere Weg, der nach wenigen Hundert Metern auf  

ebener Strecke direkt geradeaus in die Massendorfer Schlucht führt.  
 

2. Wir gehen ein paar Meter geradeaus in den Wald und biegen direkt an der ersten Abzweigung nach links ab. Ab  
hier geht es am Hang entlang durch den Wald. Nach kurzer Strecke führen nach links einige Stufen hinunter zu 
Massendorfer Schlucht (unten rechts halten). Dieser Weg ist deutlich unwegsamer und sehr schmal, dafür aber 
idyllischer als der flache Schotterweg weiter unten im Tal. 

 

Ihr gelangt direkt in die Massendorfer Schlucht, die am Anfang noch recht breit und gut begehbar ist. Im weiteren  



 
 
 
Verlauf müsst ihr über Stege und Wurzeln steigen. Bis zum Ausgang auf der anderen Seite wird die Schlucht immer  
schmaler und steiler. Hier ist gutes Schuhwerk und Trittsicherheit gefragt. Oben am Ausgang habt ihr wieder zwei 
Möglichkeiten: 
 
1. Ihr geht weiter geradeaus: Der Weg verläuft leicht nach rechts. An der nächsten Kreuzung biegt ihr nach rechts ab  

und gelangt wieder auf den ursprünglichen Wanderweg mit der Markierung Brombachsee 24.  
 

2. Wenn ihr die Schlucht nochmal in Ruhe ansehen möchtet, geht ihr den Weg wieder zurück und die Treppenstufen  
nach oben. Dort haltet ihr euch links und folgt dem weiteren Verlauf des Rundweges. 

 
Nach einiger Zeit auf dem schmalen Steig durch den Wald trefft ihr wieder auf einen breiteren Waldweg, dem ihr nach  
rechts folgt. Nach einer Linksbiegung kommt ihr an eine T-Kreuzung, an der ihr euch links haltet. Schon nach etwa 100 
Metern kommt ihr aus dem Wald heraus auf die Felder und erreicht den ersten Wanderparkplatz an der Landstraße.  
 
 
Essen und trinken 
 
Auf dem Weg gibt es keine Einkehrmöglichkeiten. Wenn ihr irgendwo etwas essen oder trinken möchtet, müsst ihr 
in die Innenstadt von Spalt. Dort gibt es zahlreiche Gasthäuser. Nehmt euch also genügend zu trinken mit und  
vielleicht einen kleinen Snack für zwischendurch. Und denkt an gute Schuhe, die Schlucht kann ganz schön unwegsam  
sein. Hier ist Trittsicherheit gefragt. 

 


